
Ein kurzer Überblick über das Programm 2024  
für Kühlschrank, Pinnwand, Hand- und Hosentasche 
 
Ausführliche Informationen zu Inhalten der Veranstaltungen, 
zu deren Veranstalter:innen sowie Kontakte finden Sie unter:  
https://refugeeweek.de → Veranstaltungen 2024, 
 

ergänzende Hinweise unter: 
https://refugeeweek.de → Aktuelles 
 

Stand: 10.06.24 
__________________________________________________________________________________ 
 
 
 
Donnerstag, 13.06. 
 

• Liliom Kino, Unterer Graben 1, 20 Uhr, “Harraga – those who burn their lives”, Film & Diskussion 
mit Team und Protagonisten | Grandhotel Cosmopolis, Springergässchen 5, 21.30 Uhr After Show 
Drinks/Music. 

 
 
Freitag, 14.06. 
 

• Die Ganze Bäckerei, Frauentorstr. 34, 18 Uhr, „Die Situation von queeren Geflüchteten in Bayern“, 
Augsburger Flüchtlingsrat. 

 
 
Samstag, 15.06. 
 

• Moritzplatz, 10-16 Uhr, Bücherflohmarkt, Amnesty International. 
 

• Rathausplatz, 15 Uhr (Treffpunkt 14.30 Uhr), „Menschenringe am Rathausplatz. Wir sagen ‚Frie-
den‘ in allen Sprachen Augsburgs!“, Weltrekordversuch anlässlich des 50jährigen Jubiläums des 
Integrationsbeirats Augsburg.  

 
 

Sonntag, 16.06. 
 

• Wittelsbacher Park, Rosenaustraße, 10-17 Uhr, „Frauen und Flucht“,  
u.a. FGM-Netzwerk Augsburg, HiFF-Projekt, Homöopathie für Flüchtlinge, NADA Akupunktur, Qi-
gong Yangsheng in Augsburg, Refugio München – Außenstelle Augsburg und SOLWODI Bayern, im 
Rahmen der Veranstaltung „Frauengesundheit – ein Leben lang“. 
 

• Café Tür an Tür, Wertachstr. 29, 11 Uhr, „Fluchtgeschichten: Lesung & Diskussion“, Projekt „Meine 
Flucht“. 

 
 
Montag, 17.06. 
 

• Digital über Zoom, 18.30-19.30 Uhr, „nachgefragt. Fachgespräch am Abend“, Informationen des 
Wohnprojekts Augsburg, http://tat-link.de/nachgefragt.  
 

 
Dienstag, 18.06. 
 

• Bukowina-Institut, Alter Postweg 97a, 15-19 Uhr, Thementag Ukraine, Ukrainischer Verein Augs-
burg. 

 

 

https://refugeeweek.de/
https://refugeeweek.de/
http://tat-link.de/nachgefragt


Mittwoch, 19.06. 
 

• tim – Staatliches Textil- und Industriemuseum Augsburg, Provinostr. 46, 16 Uhr, Führung durch 
die Sonderausstellung „Nähen, um zu überleben. Jüdische Flüchtlinge in Shanghai 1938 – 1949“, 
Anmeldung: (08 21) 8 10 01-5 26. 

 

• Café Tür an Tür, Wertachstr. 29, 18.30 Uhr, „Freiwilligen-Stammtisch“, für Engagierte und Interes-
sierte im Bereich Flucht/Asyl, Migration und Integration, Integrationslotsinnen für die Stadt Augs-
burg. 

 
 
Donnerstag, 20.06. - Weltflüchtlingstag 
 

• Moritzplatz, 16-20 Uhr, „Weltflüchtlingstag 2024: Fluchtpunkt Augsburg“, eine Einladung zum Per-
spektivwechsel mit Informationen, Mitmachmöglichkeiten und viel Raum für Gespräche,  
Afghanischer Kulturverein, Caritasverband für die Diözese Augsburg, FGM-Netzwerk Augsburg & 
SOLWODI Bayern, Freiwilligen-Zentrum Augsburg, HiFF-Projekt, Integrationsbeirat der Stadt Augs-
burg, Mustafa Mokhtari, Projekt „Take Off!“, Start with a Friend, Tür an Tür, Ukrainischer Verein 
Augsburg und zrb – Zentrale Rückkehrberatung Südbayern. 

 

• Moritzkirche, Moritzplatz 5, 18.45 Uhr, „Eine flüchtlingspolitische Denkpause“, Zeit nachzuden-
ken, zuzuhören und miteinander zu sprechen,  
u.a. Integrationsbeirat der Stadt Augsburg, Moritzkirche Augsburg, Evangelisch St. Ulrich Augs-
burg, Alevitisches Kulturzentrum und Cem Haus Augsburg, Wolfgang Kemmer und Matthias 
Schopf-Emrich. 

 
 
Freitag, 21.06. 
 

• keine Veranstaltung  
 
 
Samstag, 22.06. 
 

• voraussichtlich zwei Veranstaltungen werden nachgereicht 
 

 
Sonntag, 23.06. 
 

• MGT Göggingen, Von-Cobres-Str. 1, 10-12 Uhr, Brunch mit Kunstaktion, Frauen für Frieden und 
FiLL – Forum interkulturelles Leben und Lernen. 
 

• Café Tür an Tür, Wertachstr. 29, 11 Uhr, „Heimat suchen – Geschichten von Flucht und Heimweh“, 
Lesung und „open workshop“, u.a. Autor und Theaterpädagoge Lorenz Hippe (Berlin), Staatsthea-
ter Augsburg. 

 
 
Freitag, 28.06. 
 

• zib. Zentrum für interkulturelle Beratung, Wertachstr. 29, 14.30-18.45 Uhr, „Asylpolitischer Stadt-
rundgang – zwischen Ankommen und Bleiben?“, Berater:innen, Bewohner:innen, Ehrenamtliche 
und städtische Mitarbeitende, Tür an Tür. 


